
RHW.2 erhält begehrten Preis „Facility des Jahres 2014“ 

 

Wien, im Juni 2014 - Für das RHW.2, der Zubau an das bestehende Raiffeisen-Haus am Wiener 

Donaukanal erhält das knapp 80 Meter hohe Gebäude in Passiv-Bürohochaus-Qualität am 22. ATGA 

Facility Kongress, den von HSG Zander GmbH gesponserten Preis „Facility des Jahres 2014“.  

 

In beeindruckender Weise wurde im RHW.2, dem weltweit ersten Passiv-Bürohochhaus, eine 

erfolgreiche Komposition wesentlicher Immobilienkriterien verwirklicht. So wurde, beginnend beim 

sorgfältigen Baumaterialienmanagement über den kombinierten Einsatz verschiedenster 

Alternativenergieerzeugungen, bis hin zur ausgeklügelten Fassade, ein Landmark geschaffen, der 

nicht nur Passivhausstandard hat, sondern auch mit 946 von 1.000 Punkten den ÖGNB Standard 

Gold erreicht hat. „Ergänzt wird diese baulich, technische Wertigkeit durch ein weitreichendes Angebot 

an unterschiedlichsten Sozialleistungen“, so Mag. Gerhard Schenk, Geschäftsführer HSG Zander 

GmbH. 

 

Christian Marintschnig, Partner Vasko+Partner und Projektleiter des RHW.2, betont, dass der Erfolg 

des Zubaus durch das perfekte Zusammenspiel der Planung mit den ausführenden Unternehmen, vor 

allem aber auch durch das Engagement des Bauherren möglich wurde: „In enger Abstimmung und im 

Austausch mit dem Bauherren und den Architekturbüros Hayde und Maurer gelang eine optimale 

Ausnutzung der Standortressourcen – die auf den ersten Blick nicht erkennbar waren. Die Nutzung 

des Donaukanalwassers ist u. a. ein Aspekt, der das besonders energieeffiziente 

Gebäudetechnikkonzept ermöglichte.“ 

 

Für den Preis nominiert waren weiteres das Projekte Silbermöwe und der Campus Gertrude Fröhlich-

Sandner. 

 

Mit dem Preis „Facility des Jahres“, einer Kategorie der Austrian FM Awards, unter der 
Schirmherrschaft von HSG Zander GmbH, werden realisierte Objekte ausgezeichnet, die in optimaler 
Weise architektonische Aspekte, Investitions- und Betriebskosten gegenüberstellt, sowie die Frage 
nach der Funktionalität und der Einbeziehung des Facility Managements in die Planungs- und 
Errichtungsphase berücksichtigt. 
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